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Tapetett. äapM.
TZonleaux und Weltliche !

Fleisch -- Märkte. FSeisch-MSett- e.

207 West Mlchiganstr. 47 Nord Illlnsisstr. 4o7 Süd Vlnidianst?
G roß- - und Klei N.Händler in

Scbiukew Speck, Qbuap sriscdem Tfleifö, Würste n. s. w.
Wir südren nur beste Dualität und unsere Preise sind Zßig.

tSJT ut dtug ,uftrd, litten um ahlritch Zuspruch.

WNviO?r2.scS1csVw ÖiLjnaaü. Ormasii
Yetex eindttnger, ja?, indlinger, Senge Siudlinzer.

IZT Telophon ÖCO nd kO.

Grog, cluswabl
Oillige

Man spieche vor und besichtige die e!eg2ntn Mster.

garl Mökler,
No. 161 Oft Washington Straße, No. 161.

MACaiO AMTTfflKIPIB,
Nv. West Wasbingtou Straße, (unter dem Occidental. Hotel.

Große Tapttcnhandlung.
Taptten, Dckorationco, Ocltuch, Nouleaor :c.

W. R. WAnKs,
Kohlen -- HäMDl60t

Mc Sorten Kohlen
im Groß und Kleinverkauf.

No. aa Süd yeunsylvanla. Str.,
JucUmiiipollM.

Telephon 000.

Nnzng ! Ausgkpaßl !

K ? H l e m nnt S s S s !
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Tapeten.

reise k

Aufmerksame Oeblenung !
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Geo. P. Branham,
0

hat seine Haupt-Ofsic- e von 50 Nord Delaware Straße, in

THE C0AL OFFICE,
CJotfcoft C?c?c Pennsylvania und Market Qtrasee,

die alte Journal'Osftce- -
verlegt.

CT Telephon 444.

"rs?mc&
&wt ! HM!

Spezicllc Particcn
für den

Ireitags-Derkau- f
gefallen vielen Leuten.

Ein großer Zulauf uach

Bargains.
Eine Partie leicht bcschmnter Muslin Un er

zeuge, sehr billig.
Seht die Bargains auf dem 5 l 6 Manteltische.
Fancy Plaid und gestreifte.Flaclle zu SL)c

regulärer Preis 50 Cent.
Noch eine Partie don Schwarzem Rhadame

zu 89c, die billigste Seide, welche je hier der
kaust wurde.

Corfette $1.89, werth $2.00.
Vi r und eine halbe Iard Stick eien für $1.
Tasckentucher für 10c, werth 15c
Schottischer Eingham 10c, werth 2sc.
Seldene Handschuhe schwarz oder farbig, Söe

Ungewaschene Hemden 75e, werden am Frei,
taq verkauft für 60c.

Marseilles Bettdecken tzl.es, billig für $2 60.
Sine Kifte gebleichte MuSlin Refle 6c,

regulärer Preis 8)r.

S-S-IgresKO-
o.

K3T Diese Preise sind nur für Freitag und
wir rathen zu einem mSglijist zeitigen Besuche
au diesem Tage

INDI A
Trust & Safe Deposit

COMPANY.
Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unserm gegeu

Fencr und Einbrecher grfichette Vrvölbe.

Wertbs acheu
irgend welcher Art können da aufgehoben wer
den zu Preisen don ZS die Z2S per Jahr.

84 HS Market Steatze.

eIuudtTentttur Ueve?nanuv

Mary Admire an Jadez H. PhelpS,
Theil von Block 49 in Jletcher'S Brook
sideAdd..5M.

Frank McWbinney an Frank WellS,
LotS 85 und 8tt in Allens 2. N. Addition.
5100.

Ella Rewhoufe an Joseph Fraze. LotS
22 33 und 24 in Stanton'S Additian,
51800

Edwin L. Alkinfon an Harrison W.
lZarlton. Lot 2 in John Brandt'S Subd..
von Lots 42-- 44 von Flelcher'S Wood
lawn. $1255.

NicholaS MeCarly an JameS Hagerty,
Lot 185 in McCarty'S 5. W. S. Addition
5250.

Irene S. Briggs au Nooh Kellum,
Tdktl von Westhälste von N. O. Section
Tp 14. 5250.

ffranklin Landers un John Cooper,
Lot 85 in William Voung' Subd. von
Outlot 181. 53.000.

John Cowger an John Cooper, füd
liche Hälfte der Lot II in YandeS k M
kin'S Subd. von Sq. 100' 54.000

Edward Pedlom an Robert Pedlow.
Lot 47 in Rand (Receiver) Subd. von
einem Theil der Outlot IM. 51.500.

Frederick Rand. Receiver, an Rosa
ttirkhosf. Lot 8 in Rand (Receiver'S)
Subd. von einem Theil der Outlot 101.
1900.

Calvin Ewing an Rebecca Ewing, Lot
45 in Alvord & Co.'s Subd. von Buller
& Jletcher'Z Add. zu College Corner,
ebenso andere Grundstücke. 54 500.

Rednztrte Naten nach dem Suden
aus der alten zuvetlässtgen C. H &. D.
Eisenbahn. Nach New Orleans und zu
rück 524. Nach DeFuniak und zurück
527.35 andere Strecken im Verhältniß
Volt Euch genaue Auskunft in der Grand
Union Ticket Office?. Ecke Illinois und
Kentucky Avenue. 14 Süd Illinois
Straße und im Bahnhof.

W.H. Fisher. Gen. Agent.

Warum soll man nicht einen ehr
lichen Versuch, dem Publikum zu nützen,
unterstützen. I. E. Hays hat seine zwe,
großen Laden in ei. en Laden vereinigt,
tndem er sein Lager von No. 37 Ost
Washington Straße nach dem BateS
HauS Sboe Store tranöferirt bat. Da
er sich vom Schuhgeschäsr zurückzuziehen
beabsichtigt, verkauft er seine Waaren
weit unterm Preise.

it ist dies ?

Wir offeriren hundert Dollar? Be
lohnung sür irgend einen Fall von
Catarrh. der nicht mit Hall'S Catarrh
Cure geheilt werden kann.

F. I. C h e n e y & Co.,
Toledo. O.. Eigenthümer.

P. S. Hall's Catarrh Cure wird
innerlich genommen und wirkt direkt aus
das Blut und da? System.

Preis 75 CtS. per Flasche; wird bei
allen Apothekern verkaust.
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Der größte Schmerzenstiller
anfder Wclt. Lindert .heilt
LtheumatiömuS, Ncuralaia,
Schwellungen, labme u. steife
Glieder oder Muökcln, Eicht,
5kücken- - . Kclenkschmerzen,
!reu;wekz, Brand-- , Schnitt

u. Brunwundcn, Frostbeulen,
Quetschungen, Kopf, Ohren
und Zahnweh, (beschwüre, ?c.
Zuallen Apotheken zuhaben.
öxeiJ 25 CentS per Flasche.

Hiesiges.
Indianapolis, Ind., 15. Februar 1887,

CIn unsere Leser !

X3U ersuchen unsere Leser alle Unre

gelsükigktiten in Bezug aus Adlieserung
der .Tribüne uns so schnell wie mög
lich Oitzuteiltn.

i L,sr Ut Ziibüixf ftnd rsut. Mut don
ntlzelder an die t:lja, fontrn un an Hen

fichatiit, unfern 4o2ftot oött tn der Osftee u be
lUn. rt chm,dt Ist für all au br CffU
lOtsbcn eitunaea verantmortltch, n selbst trt
Ztlgtr an. und alle ntOtnten Verlust satte thm
u. V tttten t4Jaib i)n por Schad u dewah,

rtit. Ut ihm dadurch wachsen tdnnt, tat 2ubftrii
tUnlatlbe a Jemand ander! all an t$n, Dir in
Ht Crnct tciaU erde. I nüfcte denn bet Mr.
Träger tin vn Her Schmidt untemt"
Qunrung hab.

B

GMlQanbtvtftiiltt
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William O HigginS, Kaabe. 1t Febr.
Weawer. Mädchen, 12. Febr.

Robert Brainon. 5?nabe. n ffedr.
CdarleS Rtber. ü.abt, 11. Jede.

Otiratüin. t
JameZ W. Clark mit ffnnie Todd.
Wickiam R. Jückson mit MZr Black.

Frank I. Pieard mlt Lala Wiezand.
Jacob E. Hudson mit Alice Heda. --

Scott W. CatterZon mit I LesfiZwzll
Robert WandZ mit cary Sdrader.
Richard SchwZrd mit Lizzie Hahn.
Georg Schuh mit Sophia W:hlin.z.
Christian Reinker mit Ella KZsemeier.
Oliver M- - Lanhan mit Tina Mitchil
Arthur M. Morri mit AgneS Ä. SellZ.
Charles M. De Bore mit Grace Beath.
Loui? Rileu mit Flora Hensley.
Albert D. Bomen mit Ella I. Morse. -

s " 5 4 fälle.
Mary Ford. 07 Jahre. U. Febr.
Sarah Sobraico. 5 Mt . 13. Febr.
Brack Petit, 22 Jahre. 12. Febr.
Michael E. Holland. 22 J,hre. U. Febr.

Ein Segen für die Menschheit ist

da? Pläoicat da Dr Bull? pullen
Syruv mit Recht verdient, denn es hat
mehr GnteZ d.'wirkt, al? alle die anderen
Medizinen zusammengenommen.

tS-- Schar!achsi;ber 113 DouzlaZ
Straße.

Marzseler Oonntag, den
20. Mär,.

iQ' Morgen Abend findet der MiZ!
i

kendall deS Männerchor ln der palle d8
Verein? statt.

Essen vorzüglich, preis,
mäßig bei Schaffner

t3 25 Fälle von Scharlacl fieber und
7 Falle von Dypdtheria definden sich noch

m de? Stadt.
Die Weltuhr. morgrn 'achmitag

von 2 biS 4 und Abends 8 Uhr deutsche

Erklärungen vom Veesertiger selbst. No.
22 West Washington Str. Eintritt 10
E S.. Kinder 5 ClS.

Herr Leon ttahn wird alt einer
der zu erwählenden rtpublikanischen Poli-zei'Commisi- äre

genannt.

plustern zubereitet aus
jede erdenkliche 11 vt bei
Schaffner.

Der wahre AuSve:kauk von Schuhen
und Stieseln ist von No. 37 Ost Wash.
ington Strafe nach dem BateS Hau?
ShoeStore verlegt worden.

Jo?. E. HayS.

lö. Borgesteen siel Herr Bernhard
Helling auf einem glatten Seitenwege
und erlitt einen Rippenbruch.

Um da? Leben zu genienen, dar!
man keine Schmerzen- - leiden. Um diese
zu beseitigen, halte man immer St. Ja
kobS Oel im Hause.

tzf Die Zellen und die Coeridore der

County Jail wurden neu angestrichen.
Si: hatten? auch sehr nöthig.

Äußern in Kannen bei
Schaffner.
tT Die Eounty Commissäre haben

Richter R. B. Taylor. W. C. Thompsan
und John T. Mahonly als Direktoren
der County Bibliothek'ernannt.

Alle Oorten Koblen. vol- -

?eS Gewickt. prornpteTlbliese- -

runa bei Wm. C. Slebliug.
31? und 35 Süd Delaware
Straße und Ecke Madison
Avevue und Plmer Straße.

X3-- Die Blechschmiede hiesiger Stadt
nerse.mmeln sich beute Abend in der

Mayor'S Court um sich auf HSHern Lohn

und kürzere Arbeitszeit zu einigen.

Die feinsten Früchte wie
Oraugen, Bananen, Feigen,
Datteln, Kastanien. Trauben
u. s. w. bei Schaffner.

tZJ-- Die Feuerwehr- - und . Polizei
Mannschast hatte heute Zahltag. .Erstere

hielt $2601.66. Letztere 54415 C0 au?
zahlt.

Jackson Koblen bei A.

iKMnBfflnr amud jhililscdm,
75 77 Süd Pennsylvania Strafe.

X d . . M.' w. iinTfh i iM tuw .vWWVI
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(Tingsandt.)
Herrn Dr. Wagner !

Zu Ihrer besseren Information diene.
daß im diesigen Irrenhause Ihre neue
Idee, die deutschen Patienten unter deut

che Aussicht u stellen, schon sehr veraltet
ist.

Q. Ward, im hiesigen Asyl ist nicht
nur ganz deutsch, sondern hat auch deut
sche Aufseher; außerdem weiden unsere
deutschen LandZleute von einem deutschen

Arzte. Herrn Dr. Ryer behandelt (freilich
nicht Dr. Wagner).

In keinem der hiesigen öffentlichen
Anstalten sind so diele Deutsche als Ar
beiter angestellt, als grade im Irren
hause, z. B. a!S Aufwärter und Warte-rinne- n

der Kcank.n. als Bäcker, Feuer-leut- e,

Farmleute. Gärtner für Blumen
und Gemüse; in der Milcherei sind
Deutsche beschäftigt, ich selbst bin dort
alS Ingenieur beschäftigt gewesen, bin eS

thettweise heute noch.
DaS Küchendepartement, unter Dr.

Fletcher stehend, ist durchaus von Deut
schen besetzt. Speisen werden so viel wie

irgend angeht, nach deutschen Rezepten
verfertigt und scheinen die Patienten sich,

nach ihren Aeußerungen zu urtheilen, da
bei sehr wohl zu bsinden.

Wenn Herr Dr. WakNtr sich Morgens
zwischen 10 und 12 Uhr nach dem Asyl
begeben wollte. könnte er daselbst
sogar manche (ihm vielleicht noch neue
und unbekannte) alte deutsche Vollömelo
die singen hören, welche die Küchenmä
chen während dem Kartoffelschälen und
bei ihren sonstigen Küchenarbeiten lustig
erschallen lasieu.

Jacob W. Loeper.

T ?.2vrr vrrngen ovrge rn'enoung unver
kürzt, müssen aber gestehen, daß für die

Unterschiedung selbstischer Motive, welche
in den Worten .freilich nicht Dr. Wag
ner" keine Veranlasiung vorlag. Ein
sender sollten überhaupt von persönlichen
Anfeindungen und beleidigenden Anspie
hingen abstehen. D. R.

Trotz unserer gestrigen Erkläruno, daß
die Controverse über diesen Gegenstand
nun zu Ende sein müsse, bringen wir noch
nachstehende Einsendung, weil sie sehr
kurz ist. erklären aber n en vautio. daß
wir keine weitere Einsendung über diesen

Gegenstand vorläufiz ausnehmen werden.

(S gesandt.)

Wehrte Leserin ?

Rur daS freiwillige, herzinnige Ge
bet. ist angenehm." Ja. wie so manche
andere Täuschung .' Die Wahrbeit je-

doch ist die unerläßliche Bedingung voll
kommener Zustände. Deshalb sollte an
die Stelle deS Gebet? die reine Moral.
Lehre gesetzt werden.

Jedoch die Religionen haben die Erzie

bung monopolistrt und verabreichen die
selbe nur unter Beimischung von Täu
fchungen. Damit sie sehend
nicht sehen und hörend nicht
verstehen-- .

Ich habe Euch noch Vieles zu sagen.
Ihr könnt es aber j?tzt noch nicht tragen.

PAX.

Männer cbor.

Die aktiven Mitglieder deS Männer
chor können ihre Einlaßkarten für den
morgen Abend stattfindenden Maskenball
bei Herrn Paul Keauß. 26 N. Pennsylva
nia Str . erholen. Ebendaselbst können
passive Mitglieder Extra -- Damenkarten
erhalten

Verunglückt.

Peter E. Deary. :in Tapezierer. Ro.
147 Park Avenue wohnhaft, fiel heute bei
der Arbeit Ro.200 Rord Meridian Str.
eine ziemliche Distanz herab und verletzte
sich schwer. Er ist 29 Jahre alt und ver
heirathet.

Vüehertisck

Eingetroffen und durch Carl Pingpank
Ro 7 S. Alabama Str. zu beziehen :

Die n 5ue Zeit. Heft 2. Jahrgang
1887 .

Meyers KonversatiönSlerikon. Band 6,
Heft 13 und 14 .

Schaffner'S doop-se- a

Austern zu baben in allen be-

sten GroceriS.
5S-- Bella L. Turner klagte heute auf

Scheidung von Judfon W. Turner.

Der wirkliche Ausverkauf des ver
einigten Waarenlagers von JoS. E. HoyS
geht zur Zelt ,m BateS HauS Shoe
wtore Ro. 62 West Washington Straße
vor sich. Große BargainS stehen in
guten Waaren.

tO-- Gestern Rachmittag fand in der
Masonic Halle eine Versammlung der
Veteranen statt, welche sich für Vension
begeistern. Resolutionen wurden passirt,
in welchen Präsident Cleveland ob seines
Veto'S getadelt und der Congreß ersucht
wird, die PenstonSbill über das Veto deS

Präsidenten zu passtren.

cS-- Die Petition der Agrikultur-G- e

sellschast von Marion County an die
County Commissäre. den Kühen auf dem
Lande Freipromenaden zu gestatten,
würbe heute verworfen.

Die in No. 22 West Washington
Straße ausgestellte und in Deutschland
anesertigte Uhr ist wirklich sehenswerth.
Die Uhr zeigt Stunden. Datum. Iah
reSzeiten. Jahreszahl. Schalljahr, die

Mondphasen und hat allerlei bewegliche
Figuren und Bilder. Die Construktion
ist eine äußerst sinnreiche und dle Herstel
lung de? Werkes muß unendlich viel Zeit
und Müht gekostet hab?n.

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne und hölzerne Pumpen, Zube

hör zu Röhrenbrunnen (äriven weUs) Werkzeuge sür Maschinisten. Gummi,

und Leder-Rierne- n, Square, Round uad Sheet Packing," Messinzvaaren für

Dampf., Wasser, und GaS-Einrichtu- ng. Weißblech, Eisenblech, Babbit".Metalle,
Löth-Werkzeu- ge :e., :c.

Billige Preise '

Legislatur.

Senator Huston brächte gestern der

größten Theil des Nachmittag? zu, damit
die Harangue Smi'h'S zu beantworten.

Im Hause wurde gestern die Bill zum
Widerruf deS Telephongesetzes mit 61 ge-

gen 29 Stimmen passtet.
Darauf wurde die sür gestern speziell

auf die Tagesordnung gesetzte Temperenz-bil- l

vorgenommen. ES ist unnöthig, hier
die schon tausend Mal gehörten Argu
mente. welche für und gezen die Bill'vor
gebracht wurden, zu wiederholen. Die
Bill wurde mit 57 gegen 41 Stimmen an

genommen. Vier Demokratea stimmten
sür die Bill, drei Republikaner stimmten

dagegen.
Di, Bestimmungen der Bill sind fol-gen- de

:

Wer um einen Permit einkommt, muk
bei dem County Auditor $500 bezahlen.

Bürgschaft für Befolgung der Gtsehe
muö zum Betrag von $5000 gestellt wer
den. Kein Brauer. Dlstiller oder WhiZ'
keyhändler darf als Bürge angenommen
werden. Wenn ein Zehntel der Bewoh
ner eine 5omnshivS eS verlangt, so

müssen die County Commisiäee eine Ad

stimmang darüber vornehmen lassen, vd
der Verkauf berausch.'ndee Getränke ge
stattet werden so'l oder nicht. Wenn die

Abstimmung gegen den Verkauf ausfallt,
so soll im UedertretunaSfalle das erste

Mal die Strafe $10. das zweite Mal $25.
da dritte Mal $100 mit Oefängnik von
3 biö 6 Monaten und Entziehung des
PermitS betragen.

Die in der Stadt anwesenden Mltglic-de- r

der Grand Army of the Republic"
stellten sich heute Börmittaz 200 Mann
stark ein und überreichten eine Denkschrift
für eine Bewilligung zur Errichtung eines
SoldattnmonumenteS.

UolnmbuS Assembly K of L.

Gestern Abend fand in Altmann'S
Halle eine recht gut besuchte öffentliche
Versammlung besagter Assembly statt
Herr John L. Mayer. Master Workman
der Asiemdly öffnete die Versammlung
mit einer Ansprache, und theilte mit, daß
die Affembly künftig an jedem dritten
Dienstag im Monate eine öffentliche Ber
sammlung abhalten werde.

Der Sekretär der Anembly. Herr
Meyer, verlas dann die Platform der

.ffnightS of Labor, sowie einen Ausjap
Über daS zur Besprechung vorliegende
Thema: Die Kirche und die Arbeiter-Verbindungen- ".

Herr Albert Grummann dielt sodann
eine Ansprache über dieseS Thema, welche

viel Beifall fand.
Dann sprach Herr Roppaport und am

Schlüsse von dessen Rede, welche häufig
durch Beifall unterbrochen wurde, for
derte der Vorstände die Mitglieder der

Asiembly auf. Herrn Rappzport durch
Erheben von den Sitzen ihren Dank aus
zusprechen, welcher Aufforderung willig
Folge geleistet wurde.

Dann sprach noch Herr Conrad Ben
der und Herr Kluge machte ebenfalls

einige Bemerkungen, worauf die Ber
fammluna getchloffen wurde. Der Raum
gestattet uns nicht, den Inhalt der Reden
wiederzuaeben. so gerne wir die? möchten.

Die Idee der ColumbuS Asiembly.
solche Versammlungen zu veran stalten,
ist eine sehr lobenSwerthe, und wir zwei-- f
cl r nicht an dem Erfolg derselben.

Freihandel.

Die Reduktion der Jnlandsteuern und
dle Befrelung der Medikamente von Be
steuerung, tft unzweifelhaft den Consu
menten zu Gute gekommen, und hat den
Fabrikanten eine große Last abgenommen
Besonder ist dies der Fall mit
ÄreenS August Flomer und
Bofchee'S deutscher Syrup.
da die Reduktion von sechs und
dreißig Cent? per Dutzend eine Ber
arSßerung der Flaschen zur Folge hatt,
in denen sich diese Mittel befinden, so bah
in der 75 CentS Flasche ein Fünftel mehr
ist DaS August Flomer gegen
Dyspevsia und Leberbeschwerden und
der d eu t !che Sy r u p gegen Husten
und Lungenleiden haben vielleicht den
größten Verkauf von allen Medi
zinen der Welt. Der Aortbeil der
größeren Flaschen wird von den Kranken
und Leidenden aller Orte und Städte in
zivilisirten Ländern wohl gewürdigt
Musterflaschen für 10 Ct?. bleiben in
derselben ttröße

Cr Carroll Morris klagte aus Schei
dung von Laura R Morris auf die ge

Ähnlichen Gründe ?)in. .
'

Rache! Best will von Sam. W. Vest
geschieden sein. Ihr Gemahl hat eben
eine zweijährige Zuchthausstrafe wegen

Fälschung abgeseffen.
Der Fall. Hochmuth kommt vor

dem Fall Setzen mieden Fall du thätest
einen großen Fall, so solltest du in jedem
Fall eine Flasche Salvation Oel zur
Hand haben; denn du kannst in allen
Fällen darauf rechnen, daß eö kurirt, wo
andere Mi'tel fehlschlagen.

Gute Bedienung !

Die Zuftäude im Irrenasyl.

Eine Unters chung.

Das System unter welchem alle bffent
llchen Institute hierzulande verwaltet
werden, muß nothwendigerweise Corrup
tion und schlechte Verwaltung .zur Folge
haben.

So kommt es. daß in fast allen öffeut
lichen Anstalten berechtigte Klagen laut
werden, leider aber werden diese Klagen
durch die Politiker, welche die Leitung der
Anstalten unter sich haben, meistens un
(erdrückt, ehe sie zur allgemeinen Kennt'
niß gelangt sind.

Und kommt es wirtlich dahin, daß ein

mal eme ngehendere Untersuchung ein

geleitet wird, dann haben in der Regel
auch hierbei schmutzige Politiker ihre Fin
ger im Spiele, und eö ist eine äußerst
seltene Gelegenheit, daß bei einer solchen

Untersuchung etwas herauskommt.
Zur Zeit ist ein Comite des HauseS der

LegtSlutur damit beschäftigt, die Vermal

tung deS JrrenasylS .zu untersuchen.
'

DaS paus ist in der Mehrheit revudli
kanisch, der Senat demokratisch, und der
Senat setzt daher keinen Zweifel in die

vorzügliche demokratische Verwaltung deö

JrrenasylS.
Aehnlich machen. eS bei jeder Gelegen

heit beide Parteien, weil eben eine Krähe
verändern kein Auge aushackt ; so wird
wohl auch bei der gegenwärtigen Unter
suchung wenig oder nicht? herauskommen.
höchstens vielleicht ein bischen Campagne
Material.

Die Untersuchung richtetet sich nament
iich gegen die TrusteeS der Anstalt, deren

Oberhaupt Dr Harrison ist. Gestern
Abend wurden Z:ugen verhört

I. H. Hofflnann. welch? a!S Vormann
in der ZimmermannSwerkstätte von 1879
bis 1885 beschäftigt war. sagte auS. daß
einer der TrusteeS, Herr Burrell, von ihm

verlangt hatte, gewisse Leute zu $2 50 per

Tag incl. Kost und LogiS anzustellen,
während die Andern nur $40 per Monat
erhielten.

Frau Rofe Gordon war in einee Ab

theilung der Anstalt Haushälterin und

bezeugte, daß zuweilen schlechte Butter,
schlechte Fische und ziemlich schlechte ge

trocknete Früchte im Hospital abgeliefert
und verwendet wurden.

John R. Gibson von hier, welcher sich

sowohl als Patient, als in der Eigenschaft
eines Buchhalters in der Anstalt befun
den .hatte, behauptet, daß schlechte But
ter in der Anstalt abgeliefert, von Dr-Fletch- er

zurückgeschickt, aber dann wieder
in die Anstalt gebracht und verbraucht
wudde.

Getrocknete Aepfe! seien in Fässern ge

kommen, die oberen Logen waren gut. die

unteren Lagen waren schlecht. .

Dr. Fletcher habe oft verordnet, daß
gewiffe LebenSmittel dem Lieferanten zu
rllck geschickt werden, aber eS geschah
nicht.

Im Kreuzverhör sagt er auS. daß die

schlechte Butter von John E. Sullivan
geliefert wurde.

Henry M. Marshall. ebenfalls ein frü-

herer Beamter der Anstalt, erzählte, daß
Schweine, welche die Cholera hatten,
geschlachtet worden seien

Dann wurden die täglichen Berichte der

Aussehe? deS JrauendepartementS vom
Monat August 1886 verlesen. Da hieß
eS abwechselnd jeden Tag : Kaffee
schlecht. Butter schlecht. Brod sauer."

Der Bericht im September lautete nicht
viel besser.

Dann wurde auS den Akten die That
fache berichtet, daß vom 14 Juli bis
zum 27. Juli 7 Personen auS der Anstalt
entflöhen. Im August wir eS nicht besf:r.

' Dr. Harrison auf den Zeugenstand ge
rufen, vermochte in Bezug auf die Ver-

antwortlichkeit für daS Entfliehen der

Irrsinnigen und namentlich eines Un

glücklichen der niemals wieder gefunden
wurde, ferne rechte Auskunft zu ertheilen,
meinte jedoch, daß eS Pflich deS Supe
rintendenten sei, darnach zu sehen.

Herte Abend un 7)5 Uyr wird die
Untersuchung fortgesetzt.

Qim weitere Kaustnarrbeit.

Die neueste Kunstnarrheit unter den
Damen heißt .French Craze" und besteht
tm Malen auf Porzellan und GlaSwaa
ren. Ganz neu und profitabel besonders
in New York und östlichen Städten. Da
men, welche eö erlernen wollen, senden
mir eine 18 Zoll große Porzellan Plac-qu- e

olS Model nebst einer Kiste Material.
100 farbige Muster in Blumen. Thieren.
Soldaten und Landschaften, mit Jnstruk
tionen für $1

Damen, welche un die Adresse von 5
anderen kunstsinnigen Damen einschicken
und ObigeS für sich bestellen, erhalten au
ßldem eine 30 Zoll große goldfarbige
Placque.

Adreffe : The. Empire News Co.,
Syracufe.R.V.

ClamS in der SSaale
bei OSassoer.

RAIL RO AB HAT STORE.,
Clo. 70 Ost Qasbiugtvn vtrage,

WiittcrhüSe für Mäancr, Kuabcn und KinKr

Kerreu!.N5stattJgs.Mikel !

Große Auswahl ! Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

ISo. 76 Ost 'WasliiiiCston Otjraoöe.

Olt seinOsaOaareu.die in unserer OxanOt lZemaedt werde.

V7. QQQsr Sohn puuQün,
QehQeabeftattev.

yo. 72 Vsrs Illi2Sts Sttaje,

VsöHeN-W6pc?Sö6- l?

Nord Delavare Str.

Telephon. ttutfchta iz alt

regels 77
Telephon S4 Die

CASINO
SivkuSUlidMuseNM

No. I2-16- 'Nord MiMpPi Str.

TägliS 2 groLeSorUellungeu
Nachmittag 2 Uhr u. Abend 8 Uhr.

Eintritt zu allen Sehensvürdigseiten

Nur M Cents.

Cartor, Coole Co
Eigenthümer

Socialistisch. Lei- h- u. Sparverein
1000 üntocUc.

t5 Cent vSchenUiche SKzaHlung.

2le Urtheile zu I100 werken d?ll au?.
'

UiU. f
Di Einzahlung brgtnkn am 1. Samstag tm

Rär, in der Schulhaie.'
List, fax rtttglieder und solch di I werden wol

len, lieg in den Seschäftversammlungen der C,ia
ltfttschen Sektioa Rs. 1. und in der Office der

.Jndian Didüne ,ur 2thtl,chug auf.
Die nächst Seschiift5rerfamlung der sozial:

vektton findet a S.ntai.' den 13. Februar, Nach.

Mag Z Uhr, i dek.LchuldaK statt. .

CJ; QG&CXltt, pr. Cefr.

emzige freie Ambulanz in der Stadt.

's'-,- ' 1

ALEX. IIETZGEE,
S Odd Followo Halle,

Zweites Stockwerk.
GENERAL -- AGENTUR

der greesten und sichersten
Feuer - Verflioherun&s-GJ- o

el 1 ho tisifton.
An und Verkauf von Grundeigen-

thum.
SchiflVScheine suer alle deutsche

und englische Linien.
Einziehen von Erbschaften in allen

Theilen Deutschlands u. der Schweiz.
Anfertigung von Vollmachten.
An-- und Verleihen von Kapitalien.
Geld-Auszahlun- gen und Wechsel

nach allen Theilen Europas.

0;, THEODOR E A, üAGIIER

Off tti: ainntr Ho. 0

Dhtöer tt.C&arpe9 Qloü,
SxchSud: 10nctflnl.

ISamUlial.
7-- 3 ÄNnbl.

CoBMtigl 10 II Btm. und T4 p; Bacha.

Ci5asab Ct tj3e:e cs5 Qtztt Qt?(

ZT lelths 04Q.Ct'ÜvbntiGo.


